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Halle 21 März
Ein reizender Jding Anfang Der Lenzführte ſich heute mit Schneegeſtöber und heftigem Winde ein wenn

man nicht wüßte daß heute um die achte Morgenſtunde der Früh
ling ins Land gezogen iſt dann könnte man vom ſchönſten Winter
weiter ſprechen Ein netter Junge dieſer holde Knabe Lenz
Als er heute morgen in der traditionellen Unbekleidetheit in
unſerer Redaktion erſchien um pflichtgemäß wie alljährlich
ſeine Aufwartung zu machen zitterte er vor Kälte am ganzen
Leibe und hatte eine blaugefrorene Naſe Wir ließen ihm ſchleu
niaſt eine Taſſe Kamillenthee kochen und gaben ihm ein paar
warme Gummiſchuhe nebſt einer Wärmflaſche mit auf den Weg
damit er ſich nicht auf den Tod erkälte Aber im Ernſt
Gummiſchuhe und eine Wärmeflaſche ſind die treffendſten
Attrihute dieſes wunderſchönen Frühlingseinzuges Wer nicht
daheim in wohldurchwärmter Ecke ſitzen kann der bekleide beim
Ausgehen ſeine Pedale ja mit den blanken Gummiſchuhen die
vor der alles durchdringenden Schneenäſſe ſchützen Denn un
auſhörlich wirbeln die Schneeflocken ſchon den ganzen Tag zur
Erde hiernieder und ſchaffen eine dicke Schlammſchicht auf
unſere Straßen eine Schlammſchicht in der man bis an die
Knöchel verſinkt Und dieſer Schmutz iſt das was der Frühling
uns als erſtes Liebeszeichen widmet Schnupfen Katarrh und
Jigg werden dann wohl die nächſten Liebeszeichen ſein

irklich ein reizender Frühlings Anfang

7 3 Garten Die Eintragung der AktienGeſellſchaft Zoologiſcher Garten Halle ins Geſellſchafts Regiſterdes Königlichen Amtsgerichts iſt erfolgt Das Attientavitat von
650 Aktien iſt bereits wieder um 25 Aktien überzeichnet Die
Geſellſchaft wird ſich daher in der demnächſt einzuberufenden
Generalverſammlung der Aktionäre vor die Frage geſtellt ſehen
ob ſie eine neue Emiſſion von Aktien vornehmen ſoll Es werden
daher Zeichnungen auf Aktien auch fernerhin noch angenommen

Gleichzeitig ſei bemerkt daß der als Direktor des Zoologiſchen
Gartens gewählte Herr Dr Müller Liebenwalde geſtern
in Halle eingetroffen iſt um von jetzt ab die Einrichtung der
Thierhäuſer und den Ankauf der Thiere perfönlich zu leiten

Prüfung von Samariterinnen Geſtern nach
mittag fanden die beiden vom Vaterländiſchen Frauen
verein Halle veranſtalteten Samariterkurſe für Damen durch
eine Prüfung in den Kaiſerſälen ihren offiziellen Abſchluß

Zahlreiche Mitglieder und Vorſtandsmitglieder des Vereins an
ihrer Spitze die Vorſitzende Frau Geh Kommerzienrath
Dehne ſowie viele Gönner und Freunde der guten Vereins
ſache hatten ſich im großen Saale des Etabliſſements zuſammen
gefunden um der Prüfung beizuwohnen die Herr Sanitätsrath
Dr Mekus im Beiſein der Herren Generaloberärzte Dr
Demuth und Profeſſor Dr v Bramann vornahm Jns
geſammt 194 Damen Frauen und Mädchen hatten an den
Kurſen theilgenommen und waren nun erſchienen um vor einer
berufenen Kommiſſion in Wort und That zu zeigen welchen
Nutzen ſie ans den Jnſtruktionsſtunden gezogen haben Eröffnet
würde der feierliche Akt durch eine freundliche Anſprache der
Frau Geheimrath Dehne welche zunächſt den Prüflingen den
Dank des Vereins dafür ausſprach daß ſie durch die Theil
nahme an den Kurſen ihre Bereitwilligkeit gezeigt hätten in
Fällen der Noth helfend einzuſpringen und Verunglückten die
exſte Hilfe zu theil werden zu laſſen Sodann dankte die
Rednerin dem leitenden Arzte Herrn Dr Mekus für die
Freundlichkeit mit der er Zeit und Mühe geopfert habe um
den Kurſen einen guten Erfolg zu ſichern und ſprach
ſchließlich ihre Genugthuung über den zahlreichen Beſuch der
Prüfung aus der als ein Zeichen des Jntereſſes an der Sache
gelten müſſe Die hierauf vorgenommene Prüfung zeitigte
etn außerordentlich gutes Reſultat die Damen zeigten ſich
ſowohl im theoretiſchen als auch im praktiſchen Samariterdienſt
ſehr bewandert und beantworteten die an ſie gerichteten
Fragen pünktlich und zutreffend Auch die praktiſchen Uebungen
im Verbinden Krankentransport uſw uſw verliefen zu voller
Zufriedenheit und ließen eine grändliche und gediegene Aus
bildung erkennen Infolgedeſſen fühlte ſich Herr Generalober
arzt Dr Demuth am Schluſſe der Prüfung veranlaßt den
Damen zugleich im Namen des Herrn Proſeſſor v Bramann
ſeine Anerkennung zum Ausdruck zu bringen Hierbei ſprach er
tedoch auch die Erwartungaus daß die Damen bemüht ſein
werden die in den Kurſen erworbenen Kenntniſſe noch zu er
weitern damit ſie ſtets eine fegensreiche Thätigkeit entfalten
können falls es die Nothwendigkeit einmal von ihnen fordere

Der Konkurs der Genoſſenſchaft Loeſt s
H e Auf dem Amtsgericht ſtand geſtern in der Konkursſache
Genoſſenſchaft Loeſt s Hof E G m b g eine Gläubiger
verſammlung an Es mochten etwa 30 Gläubiger erſchienen
ſein Es kam zu erregten Debatten über den Antrag den Ge
nofſſen welche die volle Haftſumme von 100 M pro Antheil
nicht zahlen können darauf 85 M zu erlaſſen und nur noch
15 M pro Antheil von ihnen zu erheben zu welcher Zahlung
ſich die Betreffenden verpflichtet haben Der Miniſſer hat
nämlich den Erlaß des Stempels für das von der Genoſſeuſchaft
gekaufte Bauterrain an der Beeſener und Huttenſtraße im
Süden der Stadt das inzwiſchen dem Beſitzer wieder zurück
gegeben iſt in Höhe von 2304 M davon abhängig gemacht daß
den unbemittelten Genoſſenſchaftlern 85 M pro Antheil erlaſſen
werden Da man erkannte daß im Wege der Klage kaum etwas
exreicht würde und man nicht geneigt iſt für ansſichtsloſe
Prozeſſe noch Geld zu opfern ſo wurde dem Antrage zugeſtimmt
und zwar mit einem Gläubigerguthaben von etwa 13,000 M
gegen etwa 2000 M Die betreffenden Genoſſen haben ſich
unterſchriftlich verpflichtet die 15 M pro Autheil bis zum 1 Juli

J zu zahlen Die Gläubiger haben aus der Maſſe
30 40 Proz zu exwarten

Wie muß eine Wohnung übergeben werdenDieſe für alle Kreiſe wichtige grage wird durch eine
Reichsgerichtsentſcheidung folgendermaßen beantwortet Wenn
es in den Miethsverträgen heißt daß der Miether die
Wohnung ſo zu übergeben habe wie ſie von ihm über
nommen worden ſei ſo iſt dies immer mit dem Zuſatze
zu verſtehen ſoweit fie nicht dur ordnungsmäßigen
Gebrauch abgenutzt oder abgewohnt iſt Der Miether hat nur
allen durch unpflegliche Behandlung verurſachten Schaden zu
erſetzen So hat er u a abgeriſſene oder mit Schmutz und
Fettflecken beſudelte Tapeten repariren zu laſſen verlorene

chlüſſel müſſen durch neue erſetzt werden Dagegen hat er für
abgelaufene Dielen durchgebrannte Ofenplatten ſchadhafte
Schlöſſer und Thürklinken nicht aufzukommen Nur wenn ſie
durch gewaltſames und fahrläſſiges Behandeln ruinirt oder be
ſchädigt worden ſind muß ſie der Miether inſtandſetzenlaſſen Der Miether hat die Wohnung vollkommen zu räumen
und die Schlüſſel dem Beſitzer oder Hausmeiſter v übergeben
So lange er dies nicht gethan hat ſetzt er den Miethsvertragfort und muß den Miethspreis welter ezahlen Ferner hat der
Miether die Wohnung gereinigt das heißt beſenrein zu über
geben Eine beſondere Reinigung von Fenſterſcheiben Thüren
und Wänden braucht nicht vorgenommen zu werden

Eine ethnologiſche Sammlung die nur aus wirk
lich hervorragenden und ſehenswerthen Stücken beſteht und die
vom eher h in Kribi Kamerun Seſtellt iſt liegt in m Kolonialhauſe Karl Eiſengräber

eiſtſtr 15 zur Anſicht aus

IElternabend Die Sonntagſchule Triſtſtraße 21 ver
anſtaltet am Sonntag abends 8 Uhr einen Elternabend für
die Eltern und Freunde der Sonntagſchüler as Thema der
Anſprache lautek Was meineſt du will aus dem Kinde
werden Jedermann hat freien Zutritt

Ein außer möhnliches Theaterereigniß ſteht
für morgen Fre J m Thaliatheater bevor Herrn
Direktor Manthner ſt es nämlich gelungen für dieſen Abend
das Enſemble des königl Hoftheaters in Berlin zu
einem einzigen Gaſtſpiele zu verpflichten das unſeren Kunſt
freunden Gelegenheit geben wird eine Schaar erſter Hoftheater
Kräfte zuſammen wirken zu ſehen die ſich größtentheils bereits
eines Weltrufes erfreuen wie z B Vilma von Mayburg
Arthur Kraußeneck Hermann Böttcher c Dieköniglichen Hofſchauſpieler werden an dieſem Abend Max Halbes
Liebesdrama Jugend hier im Thaliatheater zur Aufführun
bringen und zwar werden alle Rollen dieſes Stückes be
dieſem Muſter Gaſtſpiele von Mitgliedern des königl Schau
ſpielhauſes zu Berlin verkörpert werden Beſonders intereſſiren
dürfte es daß die Darſtellerin des Annchen die königl Hof
ſchauſpielerin Frl von Mayburg die erſte Darſtellerin dieſer
Rolle war und dem Stücke durch ihre geniale Wiedergabe den
großen Erfolg mit errungen hat Arthür Kraußeneck der
auch einem großen Theile unſeres Publikums bekannt ſein
dürfte er hat an den Gaſtſpielen der Meininger hervor
ragenden Antheil genommen einer der beſten Sprecher der
deutſchen Bühne wird die Rolle des Pfarrers Hoppe darſtellen
Hermann Böttcher der beliebte jugendliche Liebhaber des
königl Hoftheaters in Berlin hat den Hans Hartwig in Breslau
kreirt und von Halbe ſelbſt als der beſte Vertreter dieſer Rolle
anerkannt dieſelbe über 50 mal in Berlin geſpielt Die Herren
Arndt und Hübener ſowie Frl Dehnhard ſind als an
erkannte Kräfte der Hoſfbühne mit den Rollen des Schigorsky
Amandus und der Maruſchka im Enſemble Gaſtſpiel thätig Die
Billets zu dieſem intereſſanten Geſammt Gaſtſpiele der
Berliner königl Hofbühne ſind bereits heute im nde en a westers ſowie in der Hothan ſchen Muſikalienhandlung
zu haben

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Zum erſten mal gelangt am Freitag Die
Heiterethei ein thüringer Volksſtück von H Welcker zur
Aufführung Der Verfaſſer ein Leipziger Rechtsgelehrter hat
den Stoff der gleichnamigen Novelle Otto Ludwig s entnommen
An den verſchiedenſten Bühnen u a in Magdeburg und Leipzig
hat das Werk einen großen Erfolg gehabt Beſetzt iſt das Werk
in den Hauptrollen mit den Damen v Schultz Maltang Paul
mann und den Herren Kunath und Rübſam Der r
dürfte jedenfalls der Première beiwohnen 126 roth Am
Sonnabend Anfang 7 Uhr gaſtirt der Hofopernſänger
Bachmann als Hans Sachs in Meiſterſinger Für Sonn
tag abend iſt auf allſeitiges Verlangen eine nochmalige Auffüh
rung von Oberon angeſetzt

Konzert Die ſeit einiger a in unſerm Vorort
Diemitz lebende Oratorien und Konzertſängerin Frau Hanna
Lüer veranſtaltet am 27 März ein Konzert im Wintergarten
Nach den uns vorliegenden Urtheilen iſt Frau Lüer eine vor
züglich begabte und geſchulte Sopraniſtin Zwei beliebte hieſige
Künſtler die Herren Konzertmeiſter Hans Schmidt und
Konzertſänger Trautermann wirken in dem Konzert mit

Jm Weltpanorama werden in dieſer Woche weitere
hochintereſſante Bilder des ſonnigen Südens vorgeführt Darunter
eine Reihe Bauwerke und Scenerien Neapels mit dem Veſuv
ferner Ausgrabungen Pompejis ſowie die wundervoll gelegenen
Städte Sorrent Amalfi Salerno Capri und viele andere Orte
an dem durch hart ge Klippen ſo charakteriſtiſch geſtalteten
Golf von Salerno Nächſtens kommt Kalifornien mit
San Francisco Yoſemyte Thal Sierra Nevada an die Reihe

Einer Blutvergiftung erlegen iſt der Füſilier
des 1 Bataillons des Füſ Regts Nr 36 Kurt Karl der
Sohn eines hieſigen Geſchäftsmannes er war im RegimentsBureau
als Schreiber beſchäftigt Beim Hantieren mit einer Papier
ſcheere entfiel ihm dieſe und verletzte ihn am Knie Die hier
durch entſtandene Wunde nahm alsbald einen ſolch gefährlichen
Charakter an daß der junge Mann Aufnahme im Garniſon
lazareth nachſuchen mußte Die ſofort vorgenommenen Opera
tionen erwieſen ſich jedoch leider als erfolglos und ſelbſt eine
Amputation des Fußes konnte keine Hilfe mehr bringen Der
Tod erlöſte den jungen Mann von ſeinen großen Schmerzen

Zum Leichenfund Die vor einigen Tagen in der
Nähe der Saalſchloßbrauerei aus dem Waſſer gezogene Leiche
iſt als die des Mühlenarbeiters Hermann Wagner aus Cröll
witz erkannt worden Wagner war vor längerer Zeit bei
Wörmlitz über die zugefrorene Saale gegangen und an einer
morſchen Stelle eingebrochen

S z Geſtern nachmittag ſtürzte in der Gr Brau
hausſtraße ein Firmenſchild herab und traf die vorübergehbende
Schriftſetzerfrau Alwine Bag el geb Mühlberg die jedoch ohne
Verletzungen davongekommen zu ſein ſchien

Eigenthümer geſucht Vor einiger Zeit iſt in einem
Hauſe der Gr Brauhausſtraße ein großer brauner Handkorb
geſunden worden der muthmaßlich aus einem Diebſtahle her
rührt Die Bewicklung des Henkels iſt an einer Stelle aus
gebeſſert und der Korbdeckel hat eine neue Oeſe Der Eigen
thümer des Korbes wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung
Zimmer 68 melden

Vereine und Verſammlungen
Jm II Kommunalen Wahlbezirksverein wurde

geſtern abend von einem Mitgliede der gemiſchten Kommiſſion
zur Abhilfe von Wohnu e eingehend undſachlich über den gegenwärtigen Stand der Angelegenheit referirt
und namentlich die Anwendung des Erbbanurechts von allen
Seiten beleuchtet Herr Baumeiſter Gy gas ließ zunächſt den
vom hieſigen Sozialdemokratiſchen Verein angeſtellten Erhebungen
über die rer ehe der Arbeiter volleAnerkennung zu theil werden mit dem Bemerken daß faſt alle
Angaben durch die polizeilichen Recherchen beſtätigt wurden
Ein Mangel an guten kleineren Wöhnungen ſowie recht traurige
Verhältniſſe in den einzelnen Wohnungen ſelbſt laſſen ſich dem
nach nicht mehr ableugnen Das mit Geſchick und Ausdauer
von den Herren Stadträthen Schnackenhurg und Pütter
ſo energiſch unter Beihilfe der oben genannten gemiſchten
Kommiſſion verfolgte Ziel wenigſtens auf Grund des Erbbau
rechts einen Verſuch zu machen eine beſſere Geſtaltung der
fragiichen Wohnungsverhältniſſe herbeizuſühren verdient daher
die volle Unterſtützung aller Wohblgeſinnten Auch in der
letzten Sitzung der Baukommiſſion wurde die
Noth wendigkeit anerkannt dem Wohnungs
mangel nach Möglichkeit zu ſteuern deshalb
habe man der Hergabe ſtädtiſchen Terrains
in Erbbaurecht zur Errichtung von Häuſern mit
kleinen ohnungen unter den von der betr
gemiſchten Kommiſſion feſt geſtellten Bedingungen
zugeſtimmrt Der Herr Referent ging dann näher auf die
Bedingungen ein unter denen das Land an Private Unter
uebmer oder r n 2c abgegeben werden ſolle Es
kommen hierbei 10 Bauplätze von je 420 540 qm Größe am

n u beiden Seiten der dortigen Volksſchule und4 Bauplätze im ümfengt von 370 480 qm an den Weingärten

mit einer Tiefe von ca 30 m und Straßenfronten von 12,5 bis
8,2 m in Betracht für das bisher Pf pro qm Pacht erzielt
wurden Für letztere ſollen 10 Pf pro qm für erſtere 15 Pf
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pro qm Erbpacht gefordert werden Die Dauer der Erbpacht
wird auf 70 Jahre bemeſſen die Erbauer der W ſollen
verpflichtet werden in einem Hauſe nicht mehr als 12 Wohnungen
von drei oder vier Räumen einzurichten Es dürfen nur
Vordergebäude keine Hinter und Seitengebände errichtet werden
Die nur am Völlbergerwege in Frage kommenden Straßen
ausbaukoſten etwa 62 M für den laufenden Meter trägt die
Stadtgemeinde die das Grundſtück treffenden Laſten der Erb
bauberechtigte Von der Feſtſetzung der Höhe der Mieths
preiſe iſt Abſtand genommen worden weil man befürchtete da
dies beſonders abſchreckend wirken würde Jm übrigen wi
man den Erbbauberechtigten im Prinzip nicht anders behandelt
wiſſen wie einen anderen Unternehmer Die Stadtgemeinde
wahrt ſich das Recht wenn die Verwendung des betr Grund
ſtücks im öffentlichen Jntereſſe erforderlich iſt das verltehene
Erbbanurecht vor Ablauf der 70jährigen Friſt aufzuheben Die
Entſcheidung ob ein ſolches öffentliches Jntereſſe vorliegt trifft
im Streitfalle der Regierungspräſident zu Merſeburg Dieſer
giebt auch die Entſcheidung bei Feſtſetzung des Entſchädignungs
werthes in derartigen Fällen nach Anhörung von ſachverſtändigen
Taxatoren Nach Ablauf der 70 Jahre gehen die Grundſtücke
und Anlagen in das Eigenthum der Stadt über die dem Erb
bauberechtigten dann den vierten Theil des vollen Werthes
Material und Ertragswerth den die Banlichkeiten bveſitzen

zahlt Zu einer Aufhebung des Erbbaurechts iſt die Stadt
gemeinde auch berechtigt wenn ohne ihre Genehmigung banliche
Veränderungen an den Gebäuden vorgenommen werdenEine der wichtigſten Fragen mit der 9 die Kommiſſionen
und der Magiſtrat zu befaſſen hatten ſei die Frage der Geld
ehe die bei der Errichtung ſolcher Häuſer von noch
größerer Bedeutung ſei als die Beſchaffung billiger Baugrund
ſtücke Man meinte aber auch in dieſer Beziehung zunächſt den
Erfolg der Ausſchreibung abwarten zu ſollen mmexhin iſt
begründete Ausſicht vorhanden daß das Reichsverſicherungsamt
und andere größere Geldinſtitute durch Vermittelung der Stadt
gemeinde Geld zur Bebauung dieſer Grundſtücke zu mäßigem
Zinsfuß von s Proz nebſt Proz Amortiſation auch an
private Unternehmer hergeben werden Dieſe Anſicht vertritt
auch der Direktor der Brandenburgiſchen Provinzial Genoſſen
ſchaftskaſſe Herr Rechtsanwalt Eſchenb ach in ſeiner
Abhandlung über Die Kreditquelle des Erbbaurechts
Der Herr Referent ſchloß ſeine Ausführungen mit dem
Bemerken daß wenn nach Sanktionirung vorſtehender
Beſchlüſſe durch die StadtverordnetenVerſammlung die an
geſtellten Verſuche zur Beſeitigung der Wohnungsnoth miß
glücken ſollten die Gemiſchte Kommiſſion den Auftrag habe auf
anderweite Abhilfe ihr Augenmerk zu richten Jedenfalls müſſe
ſich der wohlhabendere Theil der Bürgerſchaft zur Beſchaffung
paſſender Wohnungen für die minder Begüterten mit dieſen
ſolidariſch fühlen Jn der du lebhaften Diskuſſion die ſich durch ſachllcke Behandlung der Materie beſonders
auszeichnete äußerte zunächſt Herr Eiſenbahn Rechnungsreviſor
Hertwig der ca 15 Jahre ſich mit der Wohnungsfrage ſchon
beſchäftigt hatte ſeine Bedenken gegen die Durchführbarkeit
des von den ſtädtiſchen Behörden aufgeſtellten Planes zur Be
ſeitigung des Wohnungsmangels er ſieht vielmehr als ein
großes Hemmniß zur r von Wohnhäuſern mit kleinen
Wohnungen die rigoroſen Beſtimmungen der ſtädtifchen
Banunzonen Ord nung an durch die Privatunternehmer und
Baugeſellſchaften in ihrer Thätigkeit außerordentlich beſchränkt
würden Außerdem ſolle man für beſſere Verkehrswege
Sorge tragen um neue Bauterrains auſzuſchließen Da der
Süden infolge der dort überhand nehmenden Fabriken für
Wohnhäuſer weniger geeignet ſei ſo empfehle es ſich daß
man die Ländereien um den Haſenberg herum von der Be
dingungbefreie daß in deſſen Nähe nur Villen gebaut werden dürfen
Werde die Bauzonenordnung die im Jntereſſe eines ſchönen
Städtebildes geſchaffen zu ſein ſcheint und deren Folgen man
nicht überfehen habe nicht eingeſchränkt ſo ſtehe zu erwarten
daß Deſſau das ſehr entgegenkommend iſt und auch mehr
landſchaftliche Schönheiten biete als Halle die Fluth der
Penſionäre an ſich ziehen dürfte Nachdem Herr Rechtsanwalt
Herzfeld die rechtliche und finanzielle Seite des Erbbaurechts
beleuchtete erklärte der Vorſitzende Herr Stadtv Rich ter daß
er der Angelegenheit wohl ſympathiſch gegenüberſtehe aber die
kritiſche Sonde doch anlegen müſſe or allem wolle er die
Solidarität der Bürgerſchaft untereinander nicht zu weit aus
gedehnt wiſſen fondern verwies mehr auf die Selbſthilfe Es
genügte im allgemeinen wenn man für die Obdachloſen ſorge im
übrigen aber die Härten der Bauzonen Ordnung ausgleiche
wie ſie auch von Herrn Stadtrath Schuacken
burg anerkannt worden ſind um die Bauluſt wieder zu beleben
Nachdem dann noch Herr Baumeiſter Gygas der Anſicht ent
egengetreten war daß durch die Bauzonenordnung nur einſhbnes Städtebild geſchaffen werden ſollte und bemerkt hatte

daß ſür dieſe vielmehr hauptſächlich hygieniſche Rückſichten maß
ebend geweſen ſeien ſpricht ein Mitglied des Evang ArbeiterVereins ſeinen Dank aus daß die Beſeitigung des Wohnungs

mangels einem ſo regen Intereſſe begegnet ſei Damit ſchließen
Sis intereſſanten Erörterungen und es erfolgt Schluß der

ung

Der III Kommunale Wahlbezirksverein hielt
geſtern im Paradiesgarten eine Verſammlung ab die ſo ſchwach
beſucht war daß man vorzog die beiden Hauptpunkte der
Tagesordnung Elektricitätswerk und Erbbaurecht auf nächſten
Dienstag zu vertagen Man berieth infolgedeſſen nur die Ver
legung der Endſtation der Stadtbahn in der Mausfelderſtraße
Dieſe ſei wegen des dort berrſchenden ſtarken Fuhr und
Perſonenverkehrs dringend nöthig Wegen des Befahrens der
ſchmalen Gommergaſſe durch ſchwere Laſtgeſchirre der Firma
Graeb Söhne ſollen Erhebungen angeſtellt werden Sodann
wurden die Verhältniſſe auf dem Stadtgottesacker beſprochen und
dabei bemerkt daß einige Wegſtellen bei regneriſcher Witterung
kaum zu paſſiren ſeien Durch Aufſchütten einiger Fuhren Kies
oder Sand ſei dem Uebel bald abgeholfen Die Sache ſoll auch
ſchon in der Friedhofskommiſſion zur Sprache gebracht worden
ſein Zum Schluß wurde mitgetheilt daß wegen des übrig
gebliebenen auf der einen Seite ſchon geſtützten Mucha ſchen
Hauſes in der Mauerſtraße das Enteignungsverfahren eingeleitet
worden iſt da eine Einigung über den Preis nicht zu erzielen
war Man ſprach den Wunſch aus doch wenigſtens den daneben
brach liegenden Platz zu bepflanzen damit die dortige Gegend
ein beſſeres Ausſehen erhalte

Der Bürgerverein Halle Nord hält am Sonnabend
im Burgtbeater ſeine Monatsverſammlung ab in der n g die
Herren Rechtsanwalt Herzfeld über den neuen Thiergarten und
Rechtsauwalt Dr Mennicke übex Pfandbrieſämter ſprechen werden
Jm übrigen ſtehen die ſchon kürzlich in einem längeren Bericht
bekannt gegebenen Gegenſtände auf der Tagesordnung

Derx Verein dentſcher Wurſtfabrikanten nahm
in ſeiner ſchon geſtern kurz erwähnten I Generalverſammlung
am Dienstag nach Erſlattung des Geſchäftsderichts durch den
Vorſitzenden Kickelhayn jun Chemnitz zunächſt Kenntniß von dem
Jnhalt ver an den Reichstag und Bundesrath abgeſandten Ein
o die Einfuhr von Schweinelebern und Schweinezungen auch
önftig zu geſtatten Darauf gelangte ein re bei den

Eiſenbahnminiſterien vorſtellig zu werden daß ches Fleiſch
und friſche Fleiſchwaaren zum einfachen Frachttarif als Eilgut
befördert werden, zur Annahme Der fen Gegenſtand der
Tagesordnung betraf die Einfuhr lebender Schweine vom Aus
lande Paul Kickelhayn Chemnitz erſtattete hierüber Bericht u
ſtellte am Schluſſe ſeines Vortrages folgenden Antrag
Anbetracht der überall im Lande herrſchenden Knappheit a



uten fleiſchigen Schweinen eine Petition an die ReichsregierungS ſtets n gebeten wird die Einführung lebender
chweine vom Auslande mit Schlachtzwang innerhalb 4 Tagen

ohne Quarantäne zu geſtatten unter der Bedingung daß ſolche
in öffentlichen Schlachthäuſern zu ſchlachten und das Fleiſch da
ſelbſt nach den beſtehenden Beſtimmungen der Fleiſchbeſchau zu
unterwerfen iſt Nachdem von allen Seiten beſtätigt war daß
die deutſche Landwirthſchaft den Bedarf an Schweinen
namentlich an ſolchen guter Qualität allein zu liefern nicht im
ſtande fei wurde der Antrag angenommen und zugleich be
ſchloſſen dem Verein deutſcher Schweinezüchter von dieſer Ver
handlung Kenntniß zu geben ierauf wandte ſich die Be
rathung zur Frage des Wurſtfärbens Man ſtellte feſt
datz das Wurſitfärben nicht mit dem Nahrungsmittelgeſetz in
Widerſpruch ſtehe und ſeine Zuläſſigkeit im Jntereſſe des Wurſt
machergewerbes liege Ein dieſer Auffaſſung entſprechender
Antrag wurde gegen wenige Stimmen angenommen Bei dem
folgenden Gegenſtand der Tagesordnung handelte es ſich um
das Preſerveſalz Dr Lebbin Berlin erörterte den Gegen
ſtand in einem dreiviertelſtündigen lichtvollen Vortrage dem die
Verſammlung mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgte und kam zu
dem Schluß daß der Zuſatz von 1 Gramm ſchwefligſaurem
Salz auf 1 Kilogramm Hackfleiſch ſchlechterdings ohne jeden
Einfluß auf die menſchliche Geſundheit ſei und daß auch eine
Nahrungsmittelverfälſchung nach keiner Richtung daraus her
geleitet werden könne Die Verſammlung beſchloß eine Eingabe
an den Bundesrath zu richten Der Bundesrath möge nachdem
durch neuere Forſchungen feſtgeſtellt iſt daß das ſchwefligſaure
Natrium weder geſundheitsſchädlich noch geeignet iſt das Fleiſch
zu verfälſchen bei Erlaß der Ausführungsbeſtimmungen zum
Reichefleiſchbeſchaugeſetz den Zuſatz von 1 Gramm ſchweflig
ſaurem Natrium zu 1 Kilogramm Fleiſch unbehindert freigeben
Ueber die Herbeiführung einer allmäligen Preisſteigerung von
Rohwürſten in den Sommermonaten machte Kommerzienrath
Opel Apolda anregende Ausführungen die zu einer lebhaften
Ausſprache führten Ein Beſchluß zu dieſer Frage war nicht
beabſichtigt und wurde auch nicht gefaßt Derſelbe Bericht
erſtatter ſprach über die Berechnung der Kiſten Auch hier kam
es nur darauf an die Meinung der Verſammlung zu hören
ohne einen Beſchluß veranlaſſen zu wollen Der nächſte Gegen
ſtand der Tagesordnung Regulirung der Arbeitszeit der Geſellen
mußte da der Berichterſtatter verhindert war zu erſcheinen ab
geſetzt werden Endlich wurde bveſchloſſen im nächſten Jahre
die General Verſammlung 6 Wochen ſpäter und zwar
wiederum in Halle abzuhalten

Der Männerverein zu Halle Trotha hielt
am Dienstag im Eichelkranz eine Verſammlung ab in der
Herr Privatdozent Dr Cluß einen Vortrag hielt über Die
Pariſer Weltausſtellung und das Pariſer Leben Nachdem
Redner der bereits 17 mal in Paris geweſen iſt und ſich
während der vorjährigen Ausſtellung 5 Monate lang als Kom
miſſar der Königl Regierung dort aufgehalten hat ein All
gemeinbild von der Ausſtellung gegeben und die Straße der
Nationen die Verkehrs Theuerungsverhältniſſe uſw geſchildert
und ſpeziell die deutſche Ausſtellung und deren glänzende Erfolge
beſprochen hatte ſchioß er mit einer Schilderung des Pariſer
Lebens

Der nächſte Mänuner Diskuſſionsabend findet
morgen Freitag im Hauſe Herderſtraße 50 ſtatt Das Thema
des Abends lautet Kann man ohne Gott gut ſein

Ueber öffentliche Badeanſtalten
wrach wie bereits kurz gemeldet Herr Stadtbauinſpektor
Rehorſt am Sonnabend im Haus und Grundbeſitzerverein
Zu den größten Aufgaben der Gegenwart ſo führte Redner
etwa aus gehört die Aufrechterhaltung der Geſundheit des
Volkes Hierzu tragen nicht nur bei gutes reines Trinkwaſſer
geſunde kräftige Nahrungsmittel helle luftige Wohnräume und
Bewegung in friſcher Luft ſondern vor allem muß ſich der
Menſch auch ſelbſt einer regelmäßigen vollſtändigen Körper
reinigung unterziehen Wohl hat ſich in den letzten Jahrzehnten
die Erkenntniß von dem Werthe des Badens immer mehr Bahn
gebrochen denn nicht allein die oberen Zehntauſend ſondern
auch der Mittelſtand iſt dazu übergegangen Vadevorrichtungen
in ſeinen Wohnhäuſern anzulegen Mit Freude muß es auch be
grüßt werden daß in vielen Fabriketabliſſements dem Arbeiter
Gelegenheit geboten wird ſich nach des Tages Laſt und Hitze
an einem friſchen Bade zu erquicken und in Privatbadeanſtalten
wird ja dem übrigen Theile der Bevölkerung zu verhältnißmäßig
niedrigem Preiſe Gelegenheit geboten ein Wannenbad zu nehmen
Die Errichtung von Schwimm Badeanſtalten zur
Hebung der Volksgeſundheit bleibt trotzdem eine gebieteriſche
Forderung aller wahren Volksfreunde denn das bei Hoch und
Niedrig mehr oder weniger an Nervoſität leidende Menſchen
geſchlecht könne von dieſem die Thatkraft in ſo erheblichem Maße
lähmenden anormalen Zuſtande nur befreit werden wenn man
ohne Rückſicht auf Jahreszeit und Witterung zur Stärkung
des Muskelſyſtems ein Schwimmbad nehmen kann durch
das der Anhäufung und Vermehrung von krankheitserregenden
Mikroorganismen entgegengewirkt werden kann Dieſe Er
kenntniß nach Befriedigung des Reinigungsbedürfniſſes ver
bunden mit gymnaſtiſchen Uebungen war bei einzelnen alten
Kulturvölkern in ihrer Blüthezeit ſogar ſo ſtark daß ſie zum
Religionsgeſetz erhoben wurde Mit dem Uebergange zum aus
ſchließlichen Warmbade ohne körperliche Bewegung oder nach
gänzlicher Unterlafſung des Badens war in der Regel auch der
Verfall der Völkerſchaften verbunden

Der Vortragende ging dann näher auf die geſchichtliche Ent
wicklung des Badewefens im Orient in altgriechiſcher und alt
römiſcher Zeit ein Er erläuterte an den Grundriſſen der
Thermen der Caracalla im alten Rom und an den ſeit 1877

freigelegten Thermen von Trier, welche koloſſalen Dimenſionen
man in damaliger Zeit den öffentlichen Badeeinrichtungen gab
die allerdings ſpäter durch Prunk und Luxus ausarteten Auch bei
unſeren Vorfahren läßt ſich aus dem Anfange der geſchichtlichen
Zeit urkundlich nachweiſen daß die Badeluſt groß war und im
Mittelalter zur Blüthezeit des Bürgerthums und der Ritter
geſchlechter in Städten öffentliche Badeanſtalten und auf den Burgen
Badeſtuben vorhanden waren Jm 14 Jahrhundert gab es deren
in Würzburg 8 in Frankfurt a M 15 und in Wien ſogar 25 Wie
zu allen Zeiten verfielen dieſe Einrichtungen als Luxus und Un
ſitte in ihnen überhand nahmen mehr und mehr bis durch den
30 jährigen Krieg die letzten Reſte davon beſeitigt wurden Eine
Abart des Badeweſens wurde im 18 Jahrhundert für die Wohl
habenden durch Entſtehung von Luxusbädern die vorübergehend
florirten in einzelnen Babdeorten geſchaffen Erſt durch Aug Herm
r Jahn Gutsmuths Baſedow Rouſſeau u a kam das
Volksſchwimmbad wieder allmälig in Aufnahme Aber wie in vielen
anderen Dingen war es auch hier England das die neuen An
regungen für die Allgemeinheit nutzbar machte indem die
Regierung den Gemeinden durch Geſetz vom Jahre 1846
geſtattete zur Errichtung von öffentlichen Volksbade und Waſch
anſtalten eine beſondere Stener zu erheben England ſchuf
auch die erſten HallenSchwimmanſtalten und Brauſebäder für
das Volk denen ſich noch eine Anzahl Klubbäder aureihten
Dem engliſchen Vorbilde folgten auf dieſem Gebiete Belgien
und Oeſterreich während Frautxeich ſich paſſiv verhielt Jn
Deutſchland war es General v Pfuhl der in Berlin 1855 durch
Errichtung der heute noch beſtehenden Schwimmanſtalt an der
Schillingsbrücke vorbildlich wirkte und bald in Hamburg und
Magdeburg 1860 Nachahmung fand bis dann von den
70er Jahren an in ſchnellerer Folge die meiſten Groß und
Mittelſtädte die Wohlihaten eines Schwimmbades ihren Ge P

zu Nutze mächten ſo daß man heute nahezu daran iſt
ngland auch hierin zu überflügeln

itker den ſo allgemein zur füoruna n öffentlichen
Badeanſtalten unterſchied der Vo ende drei Typen die vonihm durch Grundrißzeichnungen veranſchaulicht waren Die erſte

wenig empfehlenswerthe Art beſteht aus einer Schwimmhallezu r Gebrauch ſür die beiden Geſchlechter die
zweite enthält je ein Schwimmbaſfin für Männer und Frauen
wie in Düſſeldorf der dritten und vollkommenſten Art iſt noch
ein Volksbad zugeſellt beſtebt alſo aus drei Schwimmboſſins
wie das Hohenſtaufenbad in Köln ſowie die ſtädtiſchen Bade
anſtalten in Frankfurt a M und Breslau Beſonders letztere
iſt als muſtergiltig anzuſehen da man dort für Benutzung des
Volksbadebaſſins nur 10 Pfg zu bezahlen braucht incl Hand
tuch Badehoſe und Seiſe Jeder Badegaſt hat außerdem bevor
er ſich ins Schwimmbaſſin begiebt eine Brauſe zu benutzen um
ſich zunächſt abzuſeifen Dies iſt nach und nach bei den meiſten
übrigen modernen Badeanſtalten zur Einführung gelangt Jn
ihnen kann man ſaber auch außer den einfachen Brauſebädern
römiſchiriſche Heißluft und Heißdampfbäder verbunden mit
Maſſage bekommen Jn Elberfeld und Köln koſtet ein
Volksbaſſinbad bei Entnahme einer Karte für eine
größere Anzahl Bäder ſogar nur Pfg Arbeitgeber pflegen
dort an ihre Arbeiter ſolche Abonnementskarten abzugeben ſo
daß ſich dadurch naturgemäß die Frequenz dieſer Anſtalten ganz
enorm geſteigert hat Obwohl beiſpielsweiſe in Hannover auch
einzelne einfach eingerichtete Hallen mit Wannen und Brauſe
bädern errichtet ſind wie ſie mehrfach in den hieſigen kom
munalen Vereinen als vorläufig für Halle ausreichend bingeſtellt
wurden wenn deren mehrere in den verſchiedenen Stadttheilen
geſchaffen würden ſo konnte Redner ſich dieſer Anſchauung jedoch
nicht anſchließen und hielt die Gründung eines modernen
Schwimmbades im Centrum der Stadt als eine für die Geſund
heitspflege unerläßliche Forderung der Gegenwart

Eine der wichtigſten Fragen die in der behandelten An
gelegenheit beantwortet werden müſſe ſei aber die wer ſoll
der Erbauer einer ſolchen Anſtalt ſein Auch hiermit hat ſich
der Vortragende eingehend beſchäftigt und führte dazu aus daß
man eine öffentliche Badeanſtalt als ein bygieniſches Inſtitut
und nicht als eine Erwerbsquelle betrachten müſſe Der
private Unternehmer wird ſelbſtverſtändlich nur das letztere im
Auge haben Da aber ſelbſt die beſtgeleitetſten Badeanſtalten
kaum einen Ertrag von 4 Proz des Anlagekapitals ab
werfen ſo wird ein privater Geſchäftsmann darauf ſinnen die
Einnahmen zu erhöhen Dieſes könnte aber nur auf Koſten
einer beſchränkteren Zufuhr friſchen Waſſers geſchehen Aus ge
ſundheitlichen und äſthetiſchen Rückſichten ſei dies aber ver
werflich Es müſſe vielmehr die Garantie geboten werden daß
die Neufüllung des Baſſins mit friſchem Waſſer und die
Reinigung des Bodens nach der Zabl der Bäder geregelt
werden Die Vürgerſchaft und ihre Vertretungen müſſen es
ſich daher angelegen ſein laſſen dafür zu ſorgen daß der
Betrieb derartiger Jnſtitute nicht der Privatſpekulation über
laſſen bleibt Jm Jntereſſe der Entwicklung einer Stadt und
des Zuzugs wohlhabender Leute ſei aber die Darbietung einer
Annehmlichkeit wie ſie eine öffentliche Schwimmbade Anſtalt iſt
nicht zu umgehen zumal ſelbſt die größten Flußläufe trotz aller
die Verunreinigung vorbeugenden Verordnungen doch nur
Kanäle ſeien die rein zu erhalten ein Ding der Unmöglichkeit ſei
ganz abgeſehen davon daß ſie ſelbſt bei günſtigſtem Wetter ſchon der
Temperatur wegen nur im 4 Theil des Jahres zum Baden benutzt
werden könnten Es bleibe daher nur noch übrig daß die
Stadt ſelbſt den Bau und Betrieb des Jnſtituts übernimmt
Bei uns in Halle iſt ja in richtiger Erkenntniß der Sachlage
durch Feſtlegung einer ausreichenden Summe von der
12 Millionen Anleihe zu gedachtem Zweck der erſte Schritt zur
Verwirklichung geſchehen wenn nicht eine gemeinnützige Geſell
ſchaft die Sache in die Hand nehmen ſollte in welchem Falle
dann die Kommune durch Abgabe billigen Waſſers oder durch
Zahlung eines jährlichen Zuſchuſſes wie dies in Breslau Köln
und anderen Städten geſchieht fördernd eingreifen könnte Da
wenig Hoffnung beſteht daß hier in Halle ſich reiche Wohlthäter
zur Stiftung des Kapitals für dieſes gemeinnützige Unternehmen
finden ſo darf die Stadtbehörde auf die Dauer ſich der ihr ge
ſtellten Aufgabe deren baldige Löſung der größte Theil der
Bürgerſchaft ſicherlich von ihr erwartet nicht entziehen Tritt
die letztere mit Entſchiedenheit dafür ein ſo würde ſich die

eder Zeit platzgreifende Gegnerſchaft unſchwer überwinden
aſſen t

Nachdem Redner noch zahlenmäßig nachgewieſen hatte welche
Erfolge in Köln Elberfeld und Breslau die öffentlichen Bade
anſtalten zu verzeichnen haben machte er nochmals mit warmen
Worten darauf aufmerkſam welche weſentliche Kräftigung des
Körpers durch regelmäßige Benutzung einer Schwimmanſtalt
erzielt werden kann indem Lunge Herz und Haut durch die
Muskelarbeit des Schwimmens günſtig beeinflußt werden wie
namentlich auch die Bildung von Blutzellen gefördert werde
und ſtellte es ſchließlich als eine abſolute Pflicht der
Stadt hin ſelbſt eine öffentliche Schwimm
badeanſtalt zu errichten damit den breiteſten Schichten
der männlichen und beſonders auch der weiblichen Bevölkerung
Gelegenheit geboten werde ein Bad zu nehmen

Jn der nun folgenden kurzen Diskuſſion wurde Herrn Stadt
bauinſpektor Rehorſt uneingeſchränkte Zuſtimmung angeſichts
ſeiner Ausführungen zu theil die auch ſchon bei dem ledhaften
Beifall am Schluſſe ſeiner Ausführungen zum Ausdruck kam

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Kaiſer Wilbelm hat wie aus London berichtet wird

für das zum Gedächtniß Max Müller s zu errichtende Monu
ment 500 Pfund geſpendet

Kapellmeiſter Direktoren und einem Kopf an Kopf gedrängten
Publiſum wurde geſtern in Dresden A Bungert s
Der dritte Theil der Tetralogie Die Odyſſee hat vor fünf
Jahren in Dresden das Haus von Beifall widerhallen machen
Odyſſeus Heimkehr Auch Berlin gab dieſes Wert

wenn auch mit geringerem Erfolg Ferner ging die Heim
kehr in Hamburg in Scene dann in Dresden und Hamburg
der erſte Theil Kirke Daß die Werke ſeitdem auf ſo
wenig Bühnen erſchienen ſind hat mit der Frage des Erfolges
oder Nichterfolges wenig zu ſchaffen Der Komponiſt wünſcht
die Einzelaufführungen nicht ſondern will die cykliſche Auf
ührung ſämmtlicher vier Werke IV Odhſeus Tod
Nauſikaa fand eine ſehr warme Aufnahme
T Der weit und breit bekannte Sänger Anton Siſtermans

wird in der Zeit vom 21 März bis 3 April im Nouveau
a erre zu Paris i t d r verangalten in denen er das deutſche Lied von Bach bis HugoWolf und Richard Strauß den Franzoſen zu vermitteln n
nehmen will Kühnheit läßt ſich dem Unternehmen nicht ab
er ob der Erfolg ihm zur Seite ſtehen wird bleidt ab

zuwarten

T Ein Preisausſchreiben für dramatiſcheDichtungen in einem Akt mit Prämien von 500 300 und
200 M veranſtalten ſoeben Redaction und Verlag der Zeit
ſchrift Bühne und Welt in Berlin Die Direktoren der Stadt
theater von Bremen Hamburg Altona und Leipzig haben ſich
verpflichtet die preisgetkrönten Stücke innerhalb eines Quartals

i zu bringen n desZus chreibens ſind in Nr 12 2 März Heft von Bühne unWelt veröffentlicht Kuhne and
Das Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen für den Nenbau eines Rath hanſep eder

hat den Eingang von 77 ſolcher Entwürſe zur Folge gehabt
Urſprünglich waren ein erſter Preis mit 10,000 zwei zweite

reiſe zu je 6000 M und zwei dritte Preiſe zu je 3000 M aus
geſetzt Von dieſer Beſtimmung iſt aber das Preisgericht ab
gegangen indem es drei erſte Preiſe zu je 7000 einen
zweiten Preis zu 4000 M und einen dritten Preis zu 3000 M
vertheilt hat Die erſten Preiſe wurden den Entwürfen von
Friedrich Oſtendorf in Düfſſeldorf vom Regierungsbauführer

Vor einem Areopag herzugereiſter Journaliſten, Kritiker

Nauſikag zum allererſten male von der Hofoper gegeben

Franz Wendt in Berlin und von Loſſow und Viehweger in
Dresden zuerkannt Den zweiten Preis erhielt der Entwurf
von Alfred Hauſchild in Dresden der dritte Preis fiel dem Ent
wurfe von Johannes Reichel und Heinrich Kühn in Leipzig zu
Außerdem wurden die Entwürfe von Karl Großer in Breslau
und von Karl Roth in Mannheim zum Ankauf empfohlen

7 e eVerbandstag der Provinzial Sächſiſchen Zone
des Dentfſchen Gaſtwirthsverbandes

m Nordhauſen 20 März
Die Zone Sachſen IV des Deutſchen Gaſtwirthsverbandetz

hielt beute in der Hoffnung ihren diesjährigen Verbandstag
ab Delegirte hatten hierzu folgende Gaſtwirthsvereine der
Provinz entſandt Magdeburg Halle Erfurt Nordhauſen
Delitzſch Genthin Halberſtadt Aſchersleben Naumburg Quer
furt Salzwedel Sangerhauſen Schönebeck Wernigerode
Langenſalza Schkeuditz Hettſtedt Erſter Bürgermeiſter
Dr Contag Nordhauſen heißt die Verſammelten namens der
Stadt Nordhauſen willkommen und wünſcht daß die Verhand
lungen dem Gaſtwirthsgewerbe zum Segen gereichen mögen
Nach Feſtſtellung der Präſenzliſte giebt der Vorſitzende Wolf
Aſchersleben zunächſt einen kurzen Bericht über die Verhand
lungen des Deutſchen Gaſtwirthstages in Dortmund und hebt
beſonders die von der Provinz Sachſen ſ Z eingebrachtenß An
träge beſonders die Plakatſteuer die Gewerbeſteuerfrage hervor
Jn Bezug auf die Gewerbeſteuerklaſſe hatte die Zone den
Antrag geſtellt beim Miniſter dahin vorſtellig zu werden
zwiſchen der 4 und 3 Steuerklaſſe noch eine Zwiſchenſtufe zu
ſchaffen Finanzrath Struts vom Finanzminiſterium empfahl
für die Städte eine eigene Gewerbeſteuer zu ſchaffen

Sodann wird ein vom Magdeburger Verein geſtellter Antrag
die Tages und Prinzipienfragen beim Gaſtwirthstag zu erſt
zur Beſprechung zu bringen angenommen Es wird hierbei
betont daß man auf den Verbandstagen die Wahrnehmung ge
macht habe daß wenn die wichtigſten Sachen zum Schluß
berathen wurden zu dieſer Zeit das Jntereſſe bei den Theil
nehmern zu ſchwinden beginnt

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft einen Antrag
des Vereins Nordhauſenzur Sterbekaſſenvereinigung
Es beſteht jetzt im Verbande der Modnus daß derjenige welcher
Mitglied des Verbandes werden will auch der Sterbekaſſe bei
treten muß Der Antrag des Nordhäuſer Vereins wünſcht die
Befeitigung dieſes Zwanges Nach längerer Debatte wird ein
Antrag angenommen dahingehend daß 1 der Beitritt zu der
Krankenkaſſe allen Mitgliedern dringend empfohlen wird 2 daß
der Zonenvorſtand bei dem Verbands Vorſtand vorſtellig wird
die betr Beſtimmung aufzuheben und die Mitgliedſchaft zum
r nicht von dem Beitritt zur Krankenkaſſe abhängig zu

machen

Weiter liegt ein Antrag Aſchersleben vor der bezweckt
daß Verbandslehrbriefe den Lehrlingen nach 2jähriger
Lehrzeit ausgehändigt werden ſollen Nach den bisherigen Be
ſtimmungen mußte der Lehrling das 17 Lebensjahr erreicht
haben um in den Beſitz des Lehrbriefes zu gelangen Der An
trag wird abgelehnt

Angenommen wird ein Antrag Magdeburg ren
im Verbande nur für die Wittwen und Waiſenkaſſe zu machen
Bisher war es üblich daß Gelder welche bei Vergnügungen ge
ſammelt wurden nur zu Hälfte in dieſe Kaſſe floßen i
die andere Hälfte die Theodor Müller Stiftung für Prämiiruug
von Dienſtboten erhielt

Zu dem Antrag Aſchersleben über den Luſtbarkeits
ſteuer Tarif für Muſikautomaten werden die einzelnen
Verbandsvereine aufgefordert Material hierüber dem Zonen
Vorſtand zu überſenden

Zu dem Antrage des Zonen Vorſitzenden betr Beſchaffung
von Geldern zu Ausgaben innerhalb der Zone bezw Antrag
an den Centralvorſtand den einzelnen Zonen einen Theil der
Verbandsbeiträge abzugeben beſchließt die Verſammlung vor
läufig auf 1 Jahr 10 Pf zu erheben

Die Wahl des Ortes zum nächſten Zonentag zu welchem Ein
ladungen von Sangerxhauſen Schönebeck Erfurt und Naumburg
vorliegen fällt auf Schönebeck Zum Zonen Vorſitzenden
wird E Wolf Aſchersleben zu deſſen Stellvertreter Duch
ſt ein Magdeburg wiedergewählt und darauf der Verbandstag
geſchloſſen

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 21 März

Eine Verpeſtung der Luft
müſſen ſich die Bewohner des Kirchthors der Burgſtraße und
der angrenzenden Stadtgebfete ſchon ſeit längerer Zeit alltäglich
in den Morgenſtunden gefallen laſſen ohne daß die Sanitäts
polizei dagegen einſchreitet Die unangenehmen Dünſte rühren
von den Transportwagen des Landwirths Friedrich Arnecke
Thalſtraße her durch die tagaus tagein die Fäkalien aus dem
bieſigen Provinzial Gefängniß früher Zuchthaus die oben ge
nannten Straßenzüge entlang nach Halle Eröllwitz transportirt
werden Da die verſchiedenen AbfuhrJnſtitute doch verpflichtet
ſind nur mit genügend verſchließbaren Behältern ihr Gewerbe
zu betreiben ſo iſt es verwunderlich daß es in dem bemängelten
Falle zugelaſſen wird in offenbar undichten Gefäßen die Abfuhr
der Fäkallen vorzunehmen ſo daß in geradezu ekelerregender
Weiſe die Bewohner jenes Villenviertels durch fortdauernde
Verbreitung der übelſten Gerüche beläſtigt werden Man darf
wohl hoffen daß dieſe Zeilen genügen werden um eine ſchleunige
Abſtellung der Uebelſtände zu veranlaſſen K

W ln Se

Westphal Reinhold s
Original Patent Matratzen

und Netallbettstellen

Be Ueberall erhältlich W h
F BestesC Mundwasser der Welt

Licohtbad Melios s Ecke 46 I
Elektriſche Licht Bäder Beſtrablungen Vibrationsmaſſage
Gröffuet von Uhr Morgens his 3Ahr Abends

Pachkundige Leitung Denen Whatttieedtinrn
LlüblichtBad g Karten 30092,50Combinirtes Lichtbad 388 1 27,50
Beſtrahluung 150 10 2,50

besser schlafen
als bisher s0

kaufen Sie

Preise
15450 12Vibrationsmaſſage 2,50 10 20,00

gte
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Zum Umzug

geiſtungsfähige Gemüſe Kouſerven 59 empfehlegabrit ſucht für Halle a S gut ein 5 e z W S Zu Hochzeits und hgeführten d v 313 Am n i a Je r nz erbeten unter D B 19 rennern Se eſſen Braunſchweig Ubren Juwelen Gold und Aparte Nenhkeiten in e
t tW or e sucht verlange durch Lilberwaaren ins 1 ag 73 e zO Postiarte umsonst Prospekt von S 100 Flgtellen Erwerbs Anzeiger Herlin 55 Musikwerke optische Waaren n ment che

umentreppene g J e ring mager Handlungsgehilfen ne eolenden e von 4 II bis 10 M GardinenſpannerGeſchäftsſtelle Halle a S angt Beleuchtungs WLeipziger Straße 84 Trauringe in Goläd G 8Wir ſuchen für t 585 1000 gestempeoelt egen ude939 Berlin Nahrungsmittelfabrik yon 15 vis 20 M
mögl Drogen od Speditionsbranche
kennen Buchh dopp Buchf Korreſp
35/35 J 2000 2400 bald

975 Dresden Wäſche Ausſtattung
Verkäufer mündl engl ca 25 J
Ehriſt miltfr 18002400 1 April
oder 15 Juni

9125 Dortmund Tabak u Cigarren
fabrik Reiſender muß mit Erfolg
gereiſt haben nicht zu jung 1800
bis 2100 anfgs 1 April oder ſpäter

2129 Nürnberg Werkzeuge u Mag
ſchinen Reiſend f Bayern Lageriſt
20er J miltfr b 2400 bald

3159 Magdeburg Schubſabrik Reiſ
f Prov Sachſen Harz u Thür muß
a gereiſt haben b A 30001 April

2260 Bez Zwickau i Sa Gardinen
Spachtel und Kongreßſtoff Fabrik
Buchh b 2400 anfgs mögl ſofort

2828 Bremen Bankgeſch I Buchb
dopp Buchführg Abſchl Chriſt

3/4000 mögl bald2358 Bez Arnsberg i W Cigarren
Fabrik Reiſ f Rheinl u Weſtf muß
dafelbſt gut eingeführt ſein b 30

b 2400 12 Tagesſpeſen
ſofort

Gckebvildeter Kanfmann
auf induſtr Werken thätig gew mit
allen kaufmänniſchen Arbeiten ver
traut flotter Correſpondent Steno
graph 2c ſucht per 1 April d J
entſprechende Arbeitsgelegenheit
Branche Nebenſache Anſprüche mäßig
Ia Zeugniſſe Offerten unter 396 B
an die Exped d Ztg erbeten

I Buchhalter
Für eine mittlere Aktienbrauerei

wird 1 April ein mit der Branuche
vertrauter und cautionsfähiger
älterer Buchhalter geſucht Offerten
git Ah der Gehaltsanſprüche sub

20 M bis 50 I
Ferner ewpkehle als

d

HMalsKetten Broschen
Armbüänder

Ohrringe Ringe Man
schett Knöpfe Chemiset

Knöpfe Cravattennadeln
Vhrketten

2 Markstüeck liefere für 2 Mark
dazu

e

in grosser Auswahl

Mann in geſetztem Alter Vertreteran in grſette guter Han Vertr eter Zeſucht
u Eine bedeutende cetylen Gasſchrift geſucht Offerten unter B o Apparaten Fabrik ſucht tücht

2 ge8729 an Rudolf Moſſe Brüderſtr ereer weite de e Sutt
for eſitzern eingeſührt ſind erten erbv i unter T L 507 an Haasensteintüchtige Schloſſe r Vogler A G Berlin W S

welche in der Anfertigung von Lauf
gewichtsbalken Erfahrung haben

Reiſender geſucht
Bruno Neumann Maſchinenfabr urd nug s mitlaufender Proviſion für J HamburgerSanugerhanſen Kaffee Sinna mit patent Artikel und

Ein tüchtiger ſonſtigen Conſum Artikeln Reſpektable
Fahrikaufſſeher Herren oder Firmen wollen ſich melden

z unter Augabe der Diſtricte die ſie
wird für eine neue thatſächlich bereiſen Off sub H H

rheiniſche Briketfabrik für ſofort
1594 bef Rudolf Moſſe Hamburg

Seht Durch die

Meldungen mit Lebenslauf und Ge
Arbeitsnachweisſtelle

baltsanſprüchen wolle man ſofort unter des Vereins für Volkswohl IX Abth
r an Rudolf Moſſe für männliche Arbeiter u Dienſtboten

S S Balle a Kl Klausſtr 14Lin jüugerer Barbiergehitfe e e neben
findet zum 1 April Stellung e iſſem verh v7 Serubürg Beiteſtr 44 it guten Zeugniſſen verb Kutſcher

ür Rollfuhrwerk led Knechte led

Ein Buchbinder Tagelöhner Tagelöhnerfamilien
Stellen ſuchen Aufſeher Boten Hand

wird für meine Papierwaarenfabrik
sum ſofortigen Antritt geſucht An

werker aller Kategorien Wärter

gebote miit Lohnonſprüchen erbeten
Wächter und Tagesarbeiter
Die Vermittelung für Stellenſuchende

Friedr Leop Wallmunn Nachf
Quedlinburg

iſt ſtets für Arbeitgeber innerhalb der
Stadt koſtenlos Die Verwaltung

Annoncen Sammler
für beſteingeführte Fachzeitſchriften bei mit guten Zeugniſſen werden bei

Landwirthſch Arbeiterfamilien

z en geſucht Off erb sub freier Wohnung und gutem Lohn
an Haasenstein geſucht von demVogler Hamburg Rittergut Schönau bei Leipzig

m rane

obus Putzextract
ist das garantirt beste

Goldene MedaillWeltansstatlang Tarie 1900 Metall Putzmittel

D ler Gegenwart
und viel besser als Putzpomade

c r

Jeder Versneh führt
zu dauernder Benutzung

Fritz Schulz jun
Aetiengesellschaft LeipzigNur echt mit Schutzmarke z

RBother Streifen mit Globus

Heute iſt wieder eine große Auswahl

prima Bayeriſche 3ugochſen
zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

S er limg,eingetroffen

Trauringe in Dukatengold

boxärmations Gösehenle

Jubiläums Broschen

ange Damenuhbrketten etall errenuhren

Reparaturwerkstätten für Uhren jeder Art und Musikwerke
Reparatur und Neuanfertigung in Goldwaaren mit elektr Kraftbetrieb

20 an Rud Moſſe Sate e ääääää M äh ä ääää

Gr Ulrichstrasse 48
F ernsprecher 2477

empfiehlt

9 i 2 2S an roldons ſamonuhr
en Permanente Ausstellung

von über
mit neuesten Decorsvon 20 M bis 300 D 1000 Vhren Wie

Silb n Metall Damenuhren Kunstuhren Hausuhren

27 Tafeluhren Standuhren
Goldene Präcisions Reg regulatoren WeckeruhrenHerren 7 Uhren e Eiche Nussbaum Mahagoni

50 bis 500 M zu jeder Zimmer Einrichtung passend
in Secession und allen StylartenSilherne Merrenuhren mit feinsten Glockengong

Von 12 vi8 60 schlagwerken Stabgongs und
engl Gongs

in s und Schlagvon 6 M bis 14 M e
Aunſfrruutt

Das Königl Thüringiſche HuſarenRegiment Nr 12 welches 60 Jahre in
der Stadt Merſeburg in Garniſon geſtanden wird dieſelbe am Sonnabend
den 30 März er verlaſſen und nach der neuen Garniſon Torgau auszu
marſchiren Dieſer Ausmarſch wird ſich zu einem beſonders feierlichen

eſtalten Das ganze Regiment wird in Merſeburg auf und an dem Domplatz
lufſtellung nehmen und wird der Herr Regiments Kommandeur in einer

Anſprache von den Spitzen der Behörden und den Bürgern Abſchied nehmen
Die Vereine ebemaliger 12 Huſaren nehmen mit Aufſtellung und es ergeöt
an die alten auswärtigen Kameraden die Bitte wenn angängig bei dieſem
Abſchied des alten Stammregiments in Merſeburg zu erſcheinen und ſich den
Vereinen anzuſchließen Am Abend des 29 März er findet ein Commers
der alten Kameraden im Lokal Tivoli ſtatt und werden die auswärtigen
Kameraden hierzu freundlichſt eingeladen Gefällige Mittheilungen ſind an
den Schriftführer des Vereins ehemal 12 Huſaren zu Merſeburg Secret
Aſfiſtent Feiſtel Breiteſtraße 8 zu richten

Der Vorſtand des Vereins 12 Huſaren zu Merſeburg
Kir aum

Nur die besten Zuthaten für mein Kleid
sind die billigsten

Ich wünsche nur
die Original Fabrikate welche den Namen
des Erfinders VORWVERK od die bekannte
Faächermarke tragen Velourschutzhborde
Hohair Borde Primissima garantirt
wasserdichte Schweissblätter Kragen
Einlfage Practica sowie das neue Taiſſen

ten Plastica welches un
gemein die Anfertigung einer gut
sitzenden Taille erleichtert

S

e

7 e t

e

VORVERK s
Gardinenband mit Ringen

c ccäääääääää

für Gas Electricität
und Petroleum

VenHängendes
Gas Glühliecht

Gustay Bonsch

W e S Poſtſtr 9/10
Der Achtung

Wer mein Rollhaus u 2 neuen Dreh
rollen Prätorius Fabrikat noch nicht
kennt der überzeuge ſich u wird ſtaunen
gor große Herrſchaftswäſche ſtelle kl

ollwagen gratis zur güt Benutzung
Heinrich Vollmer Leſſingſtr S

Rückfrachtgelegenheit
für Möbeltransport von Weißenfels
nach Halle a S 3 April geſucht

Otto Strube Barfüßerſtr 11
Central Bad

empf Dr Schramms K Co patentirte

Sleuſane Sike
à Stiick 2 A 6 Stück 10,50

Gr Klrichſtraße 62 nahe Markt
I beg I can then Know that between

us nobody Disharmonie is

War Donnerstag verBrief liegt poſtlagernd
abholen

Schreibe Tr bitte Ja u ſ w

W

R

udert
r 68

Zahnbürsten
Zahnpasta
Zahnpulver
Zahnwasser

empfiehlt
in größter Auswabl
V A PPatrz

h

FamilienNachrichten
Dureh die Geburt eines Kräftigen

Jungen wurden hocherfreut
Rechtsanwalt Pabst u Prau

Halle a S den 20 März 1901
Verlobt Frl Emmy Henkel u Hr

Kaufm Otto Jödicke Görsbach Nord
hauſen Frl Jenny Hartung u Hr
Georg Kübne Quedlinburg Günters
berge Frl Marie Bohm u HrOberförſter Rich Grellmann Deſſau
Großkühnau Jrl Margarete Epen
ſtein u Hr Oberleut Arnold von

bhadden GBerlin Gr Lichterfelde
Frl Lili Neuhaus u Hr Leut Hans
v Eickenrodt Berlin Frl Margarete
Kröhne u Hr Kaufm Wilh Rebetge
Febrbellin Magdeburg Frl Mari

anne Engelin u Hr Kapitänleut
Arthnr Brüll Steinthalleben Kiel

Vermäblt Hr Oberſtleut Frhr
v Süßkind u Frl v WinterfeldBerlin

Geboren Sohn Hrn Berginſp
Ludwig Eisleben Hrn Forſtaſſ Hans
v Trotha Jogchimsthal Tochter

Martin Heeſe Hildes
eim
Geſtorben Hr Major Haus von

Przychowski Charlottenbuxg Hr
Pfarrer F Bock Schmirchau
Hr Oberleut a D Hermann Frhr
v Uslar Gleichen KHall Tirol Hr
Sanitätsrath Dr Bertog Bfanken
burg Hr Prokuriſt Max Fritzſche
Daſſan Hr Botenmeiſter a D Gott

lieb Wachsmuth Deſſau Frau verw
Geh Juſtizrath Thereſe Piltz geb
Gebhardt Eiſenach Frau Geh Ober
Juſtizrath Victorie Klinghammer gebjedes bessere Geschatt führt VORVIERK s Original Qualitäten

9

Unvergleichlich
tullxräftig und haltbar sind

Gustav Lustig
goht ehineosisehe

Monopol ad
ar

Daunen wie alle inländisohen garantirt
neu 4 Pfd u grossem Oberbett aus
reloh Vlele Anerkenn Verpaok um
sonst Versand nar allein von der

Setttederatadrix m oloktriseh Setrieb

Gustav lustig Berlin
Priorenetr 48

innigſtgeliebter Mann unſer

dem Herrn ſanft entſchlafen

abend den 23 März 1901 Mor

sind das wirks Mitte den 23 März 9 tags um 1
h

Halle a Frauckeſtr 17 Niederlage Röhlin TrobsehPlege r

Nach langem ſchweren Leiden iſt heute früh 8 Uhr mein

Statt jeder beſonderen Meldung

Schwieger und Großvater Bruder Schwager und Onkel
der Fiſchermeiſter

Kugust Jacob
Um ſtille Theilnahme bittet

Berlin N W Händelſtr 19 den 20 März 1901
Die Ueberführung der Leiche nach Stettin erfolgt Soun

gens 8 Uhr vom Trauerhauſe
Händelſtraße 19 nach dem Stetitiner Bahndof in Berlin

Die Degydigung in Stettin findet ſtatt
achm

Verſonenbabhnbofe nach dem Oberwieker Kirchhof Bellevueſtraße

Kanzler Deſſau

guter treunſorgender Vater

die tiefgebeugte Familie

Sonnabend
Uhr 45 Minuten vom Stettiner



ne Tute
bleiben

unſere Geſchäftrsäume
bis 7 Ahr Abends

geöffurt

r I e haus u Küchenbedarf
Schneſdevretter7s 42 28 20,15 10n s i er
Eackhbretter mit Rand 90 60 40 u 22 Pfg
Fuitz u WVtüchesastem 80,60,45u 25 Pfg
Fesserputzbiäm le 50 22 u 16 Pfg
Deckelhalter 42 33 u 20 Pfg
Schlüüsselkeistenm 95 u 45 Pfg
Manätrchhalter 45 u 26 Pfg

Wesghül
bis zu den feinſten Ausführungen

Kiſchenetagéerenm 150,125 60 n 42Ptg etc
Eierschrämlce 80 48 u 35 Pfg
Nerdelrollenm 65 42 26 u 22 pPtg

I Pfg

re tag Sonnabend Konnlag

mit Conſole 120 90,80 60 u 42 Pfg

Nächſten Sountag
bleiben

unſere Geſchäftsräume
bis 7 Uhr Abends

geöffnet

x

z

Bauerntische 625 500 325 2651 245 Pfg
Bauerntäsche mit Cinlage von 325 Pfg an

bis zu den feinſten Ansführungen
175 PfgSüenlen 900 625 400 265 u

Schiürmmstämcder 325 245 225 u I75 Pfg
Etageren zum Hängen 275 u 225 Pfg
Etagerenm zum Stellen 325 u 275 Pfg

bis zu den eleganteſten Ausführnngen
FEIamgterchlhhalter 245,165 110,48 n 42 Ptg
HaaBBeätuuhastää meler 400 350 u 210O Pfg
Garderobeleistem145,110,90,30 u 45 Pfg
Serwirtisohe von Mk O0O an
Cigarrenschränmlce 350 265 u 245 Pfg

Den 35 uS GardimenstamgenI m 60 50 40 u 33 PfgInsariinen Pinrichtungen

e 37 Pfg7 Smzug a Holzrosetten Paar 45 23u 10O Pf

i X
Ren eingegangen S

S 1 Waggon
kmaille

h

weſen mit ſels
Jn r S De Wiga dih Kreſſt

anbo ſerand nach airts von ſ S an

Vergleichen Sie bitte

PreiseGuaalüt ät

Gr öss e

u e
Eiserne Bettstellen

Feldhbetten
ſfBlechwaaren nen

Sand Seite u
briekkasten

Spülhürstenploche kompl 165 145 110

edlen 95 82 und 42 Pfg
Kaffee u Zuckerbüchsen 25 u 20
Fenstereimer u eworspüler 42 Pf

Bau ohtsone 410 345 u 275 Pfg
Portiérenstangen

Zu Portièrenketten äutzerſt
Rouleauxstähe preiswerth

S llohleiserneG m2zug Garänenstangen

Ssammtliche UVUmzugsartikel zu bekannt

billigen Preisen

Küchenmöhbel

AnHolidehiter 85 gen
70 und 40 ſ

kranko Vorsand nach auswärts von N 29 an

54 Gr Ulrichſtr 54 M Zär 54 Gr Ulrichſtr 54
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